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Zu den Beiträgen in diesem Heft 

Nachdem wir mit Dank Heft Nr. 9 der Krückeischen Auswertung des 
Heinsberger Anniversarienbuches (St. Gangolfus-Stift) zur Kenntnis 
nehmen, ergibt sich, außer den für uns immer wichtigen 
Suchmeldungen und Angeboten, nach dem Nachruf rur Dr. Tholen 
folgender Inhalt: 

• 	 Forscherfreund Gründler eröffnet mit einem seiner uns gut 
vertrauten Hinweise, 

• 	 Korbella und Krückel bieten zwei Beiträge zu Menschen im 15., 
16.,17. und 18 Jahrhundert, 

• 	 Forscherfreund Schmitz aus Wegberg - eine heimatgeschichtlich 
sehr aktive Ecke unseres Kreises! - lässt sich informativ zu 
Bevölkerungslisten aus, und Krückel treten sofort danach, wieder 
einmal, den praktischen Beweis bezüglich Waldenrath 
(1802/1803) an, 

• 	 Wilhelm Oeben, jemand der ,alles' über Unterbruch weiß, rührt 
uns an mit seiner Information zum Selbstmord eines armen 
Mannes, und was mag wohl dessen Kind empfunden haben? 

• 	 Paul Beckers und Uwe Korbella bieten uns dann wieder viele 
Namen aus dem Heinsberger Land: von Priestern und Schülern, 
aus dem vorigen Jahrhundert und aus diesem. 

• 	 Und ein Armer war es sicher auch, dessen Schicksal von Grete 
Esser skizziert wird: Essers Erläuterung, der Taufeintrag und die 
Sterbeurkunde eines unglücklichen Grenadiers aus Grothenrath 
sind auf den beiden letzten Seiten zu finden und bilden den 
Schlussstein dieser letzten Leinpfad-Ausgabe in diesem letzten 
Jahrhundert dieses Jahrtausends. 

1481 



In eigener Sache 

Bitte beachten: 

Redaktionsschluss für Leinpfad Nr. 49: 12. Februar 2000 

Wir begrüßen folgende neue Abonnenten 

Dohlen:-.Heinz-Peter, Distelweg 4, 52525 Heinsberg-Dremmen, 
Ir 02452/65074 

Held, Robert, Merler Allee 10, 53125 Bonn-Röttgen, 
V 0228/253245 

Historischer Verein Wegberg, p.A. Dietmar Schmitz, Klinkumer Hof 
3, 41844 Wegberg Ir 02434/5780 

Lennertz, Hans-Willi, Feuerdornweg 7, 
41189 Mönchengladbach-Wickrath, fI 02166/58376 

O'Brien, William Henry, In Broich 23, 41844 Wegberg, 
Ir 02434/4357 

Voncken-Ploum, Marianne, Agathagracht 23, Kerkrade 6465 AS, 
Niederlande 
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IN MEMORIAM 


Am 19. August 1999 starb unser langjähriger Forscher­

freund, Herr 

Dr. med. Albert Tholen 

aus Schierwaldenrath im Alter von 90 Jahren. 

Der Verstorbene war 30 Jahre lang - bis 1979 - als 

praktischer Arzt in Heinsberg tätig. Schon bald nach 

der Gründung unseres Arbeitskreises im Jahre 1980 

konnten wir Herrn Dr. Tholen als eifrigen Heimat- und 

Familiengeschichtsforscher kennenlernen. Er stammte 

aus einer schon 1534 im Schöffenbuch von Waldfeucht 

genannten Familie, die über viele Jahre "unter den 

Gerichtsleuten 1l 
, also als Schöffen genannt sind. Die 

vielen Funde von ausführlichen Urkunden über seine 

Vorfahren machten ihn sehr glücklich. Ob er nun: von 

Koerst Toelen, genannt 1534, von dem Schöffen Goert 

Toelen 1537 oder dem Schöffen Jacob Toelen, genannt 

1540 stammt, war bei so frühen Nennungen nicht zu 

klären. Doch er war ein Nachkomme aus dieser al ten 

Familie. Er war immer eine Persönlichkeit, die sich 

durch viel Gemeinsinn und durch den aktiven Einsatz 

für Waldfeucht und die Familienforschung 

macht hat. Wer seine Hilfe brauchte, war 

ihm willkommen. So hat er sich unsere 

Wertschätzung erworben. 

beliebt 

immer 

Achtung 

ge­

bei 

und 

Wir werden sein Andenken bewahren. 

Für den Arbeitskreis: Für den "Leinpfad": 

Paul und Sigrid Krückel Heiner Coenen 
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? 
e Suchanzeigen ... 

Gesucht werden Taufen und Eltern von 
. Heinrich Offergeid, t Erkelenz, 18.06.1728, und 
Anoa Gerarts, t ebd. 14.10.1734 
00 Erkelenz 19.06.1702, 
lassen von 1705 - 1711 vier Kinder in Erkelenz taufen. 

Auskunft bitte an: 	 Monika Degenhard, 

Krummenweger Str. 26 

40885 Ratingen 

Ir 02102/35196 

.·i~.df:' ~.l·l"· .~•.•~",..., .... :·:,.i ••:)" w'$' 

Am Wachbaum 2 

52511 Geilenkirchen 

Tel. 02451/68555 ab 18:00 Uh 


Verehrte Genealogiefreunde, 

ein Forscherfreund aus den Niederlanden bat mich um 

Mithilfe bei der Suche nach Hermannus Jukes, gebe ca. 

1765 in Emmerich. Mehr ist leider nicht bekannt. 

Weiterhin geht die Suche grundsätzlich nach allen 

Namensträgern "Jukesu 
• 
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Gesucht werden Eltern, Geburtsort und -daten von 

Franz Caspar Wal( d)stock, 00 Brachelen 13.11.1734 Anna Maria 

Eva de Gruithausen, t ebd.27.02.1790. 

Der Vater war vermutlich Soldat; er kann an vielen Orten wohnhaft 

gewesen sein, z.B. Jülich, Düsseldorf, Köln, Mannheim, Krefeld, 

Wehr (Eifel) oder auch anderswo. Kostenerstattung selbstverständlich. 

Für den, der mir mit Sicherheit weiterhilft, setze ich 100 DM 

Belohnung aus. 


Auskunft bitte an: Herman J.J. Walstock, Henri Dunantlaan 27 
7548 AB Enschede, Niederlande 
iI 053 428 2657 
e-mail: h.j.j.walstock@wanadoo.nl 

, 
... und Angebot • 

An dieser Stelle möchte ich noch einmal darauf hinweisen, dass 
ich die Druckvorlagen der früheren Leinpfad-Hefte besitze und 
gerne bereit bin (gegen Kostenerstattung) entsprechende Kopien 
von fehlenden Heften zu fertigen. 
Der Preis rür die Hefte 1- 40 liegt inel. Beilagen bei ea. 90 -100 
DM incl. Porto und Verpackung. 
Mittel- bis langfristiges Ziel ist es, die Vorlagen zu scannen und 
als Datei zur Venügung zu stellen. 

Qelmuf tltJeel'fs 
Am Wachbaum 2 
52511 Geilenkirchen 
it 02451/68555 (ab 18.00 Uhr) 
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Familienforschung im Ausland 


Als Folge von Wanderungsbewegungelz ilJ der Vergangellheit haben viele Deutsche aus.. 
ländische Vorfahren. Deutsche wanderten im Gefolge der Gegenreformation und später 
alls wirtschaftlichen Gründe in die Niederlande aus, "elfolgle PrOlestantetl aus Frank­
reich und Böhmen ließen sich in den el'angelischell Gebieten Deutschlands nieder. Reli­
giöse ebellso wie wirtschaftliche Gründeführten im 18. und 19. Jahrhunden tU Auswan­
derungen "ach Rußland und nach Obersee. Die Industrialisierung Deutschlands im 19. 
Jahrhundert brachte zahlreiche Polen in das Ruhrgebiel. Das zusammenwachsende 
S"ropa hat weilere Migrationsströme in. Gefolge. Genealogische Forschung wird da­
durch zwar noch interessanter; aber mit Sicherheit nicht einjacher. Wir sind sicher gut 
betaten, wenn wir unsere Kontakte zu den genealogischen Institutionen vor allem im 
europlilschen Ausland und in den ehemaligen Auswandererliindern in Amerika und 
Australien intensivieren. Die GENEALOGIE soll da1.u beitragen, indem wir in Zukunft 
ill unregeln'lllßiger Folge ausländische gellealogische Gesellschaften und wichtige Archi­
ve vorstellen werden. Die. Reihe beginnt mit der WGOD. einer Arbeitsgemeinschaft nie .... 
derillndischer Gtnealogen, die sich mit Familienforschung in Deutschland beschllftigt. 

Hermann Metzke 

, 
\ 

Die Werkp'p Genealogiscb Onderzoek Duitsland (W.G.O.D.), 
\ 

ein. DAGV-Mi.tgUed in den Niederlanden 

Die WGOD ist ein unabhängiger Verein, der am 27.1anuar 

1968 in Utrecht auf Initiative von J.A.C. Riel gegründet wor­

den ist. Aufgabe dieser Arbeitsgruppe ist die Erleichterung 

der Familienforschung in Deutschland für die Mitglieder. 


Der Verein sucht dieses Ziel zu erreichen durch die planmä­

ßige Sammlung und Archivierung der Ergebnisse in Deutsch­

land durchgeführter Familienforschung und die regelmäßige 

Organisierung von Versammlungen mit informativen Vorträ­

gen. Weiterhin gibt die wGOn die "Gens Germana'\ eine Vier­

teljahreszeitschrift. heraus. Sie bietet Aufsätze, Mitteilungen 

und Übungen in altdeutscher Schrift. Erstmalig erschien ein 

Themenheft mit dem Titel: Zo kwameq zij naar Nederland (So 

kamen sie in die Niederlande), das zahlreiche Geschichten über 

eingewanderte deutsche Vorfahren der Mitglieder enthält. 


Ein zentrales Projekt der WGOD ist die Kartei des Vereins. Jedes Mitglied wird bei 
Eintritt gebeten, mit der Anmeldung ein Fonnular auszufuHen mit Angaben über die bear­
beiteten PamiUen sowie darüber, in welchen Orten und Zeiträumen geforscht wird. Diese 
Angaben werden perComputer den bereits vorhandenen Daten zugeordnet. Mit Hilfe der 
Postleitzahlen werden die Mitglieder. die im gleichen Gebiet forschen. miteinander in 
Verbindung gebracht. Selbstverständlich wird diese Kartei von Zeit zu Zeit aktualisiert . 

.GENEALOGIE • Heft 7-8/1999 619 
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Uwe KorbeJla 

Die Familie Berenbach im 15. und J6. Jahrhundert 

1459 wird Byrenbach dj. die Leibzucbt aus dem Hofzu Erpen ObertIagen. 1468 empßiDgt 
vermutlich derselbe den Hof lU Waldenrath (das spätere MangeJmann Lehen) zu Lehen. 
In zwei Pergameoturkunden des Schöffengerichts Waldfeucht wird Goedert Berenbach am 10.10. 
1467 und 13.07.1471 aJs Schöffe genannt, in letzterer Urkunde tritt er auch als GrundstCleks= 
nachbar auf. 
Noch vor 1490 ist Goedert Inhaber des Lehens zu Waldenrath. In dem Jahr ist Derleh 
Mangelmann Lehenträger des Hofes .. So sagt es der Heinsberger Vogt Godert Scbommartz in einer 
Lehensbefragung ( 154'1). 
1518 gibt Diederich Mangelman den Hofzu Waldenrath an den ehrwürdigen Hr.Goedert von 
SchinveJt als rechten Erben von Dietrichs Ehefrau. Ihren Namen nennen die Ak~n der 
Mannkammer Millen: Das Gut Altenbiesen bei Frilinghoven überträgt Derich Mangelman etwa 
um die gleiche Zeit (1 S18) dem Geistlichen Godart von Schinvell als näcbsteD Erben der 
Elisabeth Berenbacb, Dericb Mangeimans Ehefmu../lJMKL Millen, Nr.48 I, BI.10, 94. 103tf und 
Nr.48 ß, BI. 17ff.. 
Sieht man diese Vererbungen und Übertragungen, ist zu erkennen dass der zuerst erscheinende 

, Godert Byrenbach spätestens um 1500 verstarb. Anscheinend war Elisabeth Berenbach seine 
Haupterbin. 1st sie vielleicht dessen Tochter gewesen? Auch Elisabeth war spatestens 1518 tot. 
Vom Geistlichen Godert von SchiDvelt ei1lhrt man aus dem Waldfeuchter Schöffenbuch und den 
Akten der Mannkammem He~g und Millen näheres: 
So mutet 1525 Godert von Schinvelt tUr seinen NetTen Derieh Schommartz Hof und Gut zu 
Waldenrath. Im gleichen Jahr empßlngt Derich diesen Hof zu Lehe~ wie Goedert es bewilligt hat. 
Zur genannten Zeit wird Derich Schommartz auch mil Altenbiesen belehnt IIJMKL Minen Nr. 
481, BJ.IO. Der neue Lehenstrager war 1522 Vogt in Heinsberg und 1525 Vogt zu Born, u.Millen. 
Verheiratet war er mit einer A.nna. deren Nachnanie·nur mehl 1ie'käiiiif IS[ . 
1529 bekennt Jocob der Baed (Bote) vor den Schoffen von WaJdfeucht, dass Hr. Goert Byrbaechs! 
ihn geheissen ~ in der Kirche die Übertragung von 2 Stück Laitd an den Vogt Dyrch Schommers 
ausrufeD zu lassen /lSB Nr.75. Weiter bezeugt er, dass Hr.Gort ihn ,.,nae den voersten Kyrchen 
geruecht'" einen Kamp ausrufen ließ und der Vogt in der Kirche verblieben sei IISB Nr.75a. 
Ebenso sagt der Bote, dass Hr.Goert und der Vogt Schommers ihn in der Kirche haben ausrufen 
lassen., dass sie Erbe um Erbe getauscht haben, dass Hr.Goen vom Vogt haben soll ~ Bunder 
Land in Wyndeldoen gelegen neben dem Hofland (vom Biesengut'l), weiter 2 Morgen am 
Heytgraef. Dagegen soll der Vogt %Bunder Land aufdem Sytterder Weg, 3 Morgen im .Kyssel, 1 
Morgen am Duvenpoel und Yi Bunder Land dabei erhalten IISB Nr.7Sb. 
1530 bekennt Herr Gort vor den Schöffen von Vucht, dass er dem Vogt das Land wieder gelassen 
hat und sicb mit 2 Morgen und einem ~ Bunder Land zufrieden gIbt. 
In einem weiteren Rechtsgeschäft erscheint am t3.Mai 1530 vor den Schöffen von Waldfeucht 
Hr.Goert Byrmbaechs -Scholaster an St.tongemed- und überlasst sein gesamtes Erbe, das er in der 
Dingbank von Vucht hat und von Mangelman geerbt hat an "Dyrch Schommertzs -Vogt des 
Landes Millen- und an Cryssyllys vouJfs wo Vogt zu Randerath- und behufs rutgers erben, den drei 
Parteien" IISB Nr.64. 
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So istersichtJich, dass es sich bei Goedert von Schinvelt und Goert Bytmbaechs um eine Person 
handelt. Der Vogt Schommartz hatte eine Schwester Maria, die mit dem Randerather Vogt 
Karsilius Wolfverheiratet war, weiterhin hatte Dietrich einen Bruder namens Rutger, der lt 
obrigem Text 1530 nicht mehr lebte und die Erben in seine Rechte eintraten. 
Diese drei Parteien hatten auch das Altenbiesener Lehen zuje einem Drittel unter sich geteilt 1/ 
JMKL Millen, Nr. 48 I, Bl.IO. 
Ooedert Berenbachlvon Schinvelt nennt 1525 Derich Schommartz seinen NetTen. So könnte 
dessen Vater Goddart Schommartz von Dalken mit einer bisher unbekannten Berenbacb 
verehelicht gewesen sein. Allerdings sagt E.v.Oidtman~ daß dieser die Tochter des Johann 
v.Kirchberg geheimtet baUe. 

Vielleicht bestand eine zweite Ehe, wovon bisher nichts bekannt ist? Eine andere Möglichkeit der 
Verwandtschaft wäre die.. dass Derich Schommartz Ehefrau Anna eine Tochter des Paares Dericb 
MangelmanlElisabeth Berenbach gewesen ist. Das halte ich für wahrscheinlicher. Auf jeden FaD 
waren die Familienbeziehungen zwischen den Berenbach und den Schommartz sehr eng, wie die 
zahlreichen Urkunden und Aktensmcke belegen. 

ErginzungenlAnregungen sind enwnscht. 

Quellen: 

Leo 'Oillcssen: Das älteste Mannbucb der Herrschaft Heinsberg /1997 
in ,Jorum JoJicher Gt:sclüchte" Band 20 

Paul u.Sigrid Krücke!; Namen- berufS- u.familienbezogene Auswertung des A.tmi'msarienbuches 
des St.GangoIfiJs - Stiftes zu Heinsberg 

Huben Derens: Das Lehcngut AJtenbiesen 

Ernst v.Oidtman und seine Geaealogisch - Heraldische sammtun& bearbeitet von H.M.Scbleicher 
Herausgeber: Westdeutsche Gesellschaft fitr Familienkunde 
hier: Mappe 1104 ,.,SchommartlSchohUJ18rtt4 

Schötrenbuch Waldfeucht (=S8) Abschrift von Schulrat a.D.Johannes Ittennmm. bearbeitet von 
Gerhard Tholen 

lüJichcr Mannkammer Lehen (=JMKL) Heinsberg und Millen im Hauptstaatsarchiv Düssddorf 
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Paul und Sigrid Krückel 

Verzeichnis der Schöffen des Kirchspiels und Gerichtes 

Wü r m in der Zei t von 1580 bis 1780 

Johan Wilhelm Dohmen, von 1769 bis 1774 Bürgermeister zu 
Würm, hat in der von ihm verfaßten "Würmer Chronik" die 
über 2 Jahrhunderte in den Dörfern der Pfarre Würm täti ­
gen und in der Zeit verstorbenen Schöffen in zeitlicher 
Reihenfolge, jedoch ohne persönliche Lebensdaten , ,auf­
gezeichnet. 

Leiffarth 

1. 	Johanes Dohmen, Senior, Stammvater von Johan Wilhelm 
Dohmen, Schöffe in Leiffarth, wohnhaft auf Schaven 

'in Leiffarth. 

2. 	Henrich Ehser, Senior, Scabinus/Schöffe in Leiffarth, 
cerevisiarius/Bierbrauer. 

3. 	Henrich Pinner, Schöffe zu Honsdorf, wohnhaft ober 
Leiffarth so an Pinners genadt(?), Studiosus. 

4. 	 (Wieder einen) Johann Dohmen, Schöffe in Leiffa.rth, 
wohnhaft zu Schaven, Halfmann vom Bollmar Hof. 

5. 	Herman Tobey, Senior, Schöffe in Leiffarth, vilicus/ 
Verwalter auf dem Hof Leiffarth. 

6. 	Nicolaus Pauly, Senior, Schöffe in Leiffarth, cerevi­
siarius/Bierbrauer. 

7. 	Johannes Evartz, Schöffe in Leiffarth, wohnhaft am 
Falder, gestorben an der Pest. 

8. 	Johannes Rinckens, Schöffe in Leiffarth, wohnhaft am 
oben Falder an der Recher Gracht, gebürtig vom Hof 
Müllendorf, gestorben in Lindern. 

9. 	Servatius Schüll, Schöffe zu Honsdorf, Halfmann 
auf dem Hof Leiffarth, residierte als Schöffe 55 Jah­
re und 62 Jahre als Halfmann auf dem Hof Leiffarth, 
im Alter von 83 Jahren wurde er plötzlich durch den 
Tod abberufen. 

10. 	Johann Dohmen, Bestvatter/Großvater von Johan Wilhelm 
Dohmen, Schöffe zu Würm, wohnhaft an der Brück oben 
in Leiffarth. 
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11. 	Andreas Kochs, Schöffe und vilicus/Verwalter auf dem 
Hof leiffarth, gebürtig von Edderen, gestorben auf 
villa/Hof Leiffarth, subito/plötzlich •••• 

12. 	Johan Wilhelm Kochs, Schöffe über Würm und Leiffarth, 
Sohn des gemeldeten Andreas Kochs. Diese 2 Halfmänner 
waren zusammen auf Hof Leiffarth. (Zur Zeit dieser 
Aufzeichnung war) Johan Wilhelm Kochs noch im Leben. 

Goerd Dohmen, Schöffe im Dorf Leiffarth, wohnhaft 
oben in Leiffarth neben Henrich Dohmen am Recher 
Gracht. Goerd Dohmen (ist) gestorben 1720 am 9. März, 
residierte.7 Jahre, derselbe (war) der Bruder vom 
Bestvatter des Johan Wilhelm Dohmen, Johann Dohmen 
Schöffe (s. Nr. 10). So nach dem Tod von Goerd Dohmen 
ist Johann Dohmen Schöffe geworden; Johann Dohmen 
starb als Schöffe 1738 am 14. September an Apoplexia/ 
Schlaganfall. 

Würm 

1. 	Henrich Bol ten, Schöffe im Kirchdorf Würm, wohnhaft 
g~wesen in Leonard Meyers Haus vor dem Kirchhof gele­
ge.n. 

2. 	Petrus Brewer, Scheffe in Würm, (des)selbigen Haus 
(wurde) abgebrochen. 

3. 	Christian Junckers, Schöffe und cerevisiarius/Bier~ 
brauer in Würm. 

4·. 	 Thönes Bäumers, Schöffe und cerevisiarius wie auch 
dessen Sohn 

5. 	Dyonisius Bäumers, Schöffe in Würm, catipo/Schankwirt. 

6. 	Dyonisius Rinckens, Schöffe in Würm wie auch cerevi­
siarius. Diese 4 gemeldeten Schöffen haben in einem 
Haus gewohnt neben dem Linden Haus gelegen im Anfang 
Dorf Würm. Neys (Dyonisius) Rinckens starb 1728. 

7. 	Goerdert (Gotfried) Ehser, Schöffe in Würm, residier­
te 51 Jahre als Schöffe; derselbige (war) der Groß­
vater von obengemeldetem Schöffen Dohmen. Goerd Ehser 
(war) gebürtig von Coerrentzig, dessen uxor/Ehefrau 
(war) Willemgen/Wilhelmina Bolten. (Er war) gewesener 
cerevisiarius in Würm (und) starb 1669 an Apoplexia. 

8. 	Johann Ehser, Schöffe in Würm, der Sohn von Goerd 
Ehser. Goerd Ehser wohnte in Francis Nehles sein Haus 
gegenüber Haus oder Henrich Rinckens. 
Johann Ehser wohnte in der Hundstraße in Schöffe 
Lerschmechers Haus als das seine. 
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"9. 	Gehrad Schroeder, Schöffe in Würm~ gewohnt in der 
Pützstraß an Schröder.g~nannt·; an der alte StiegeI. 

10. 	Martein Lemmens, Schöffe in Würm, gewohnt am Hoch­
städ ter End, welches Hauß Halfmann Lehnen auf arce 
Honsdorf neu gebauet. 

11. 	Deodorus (Theodor) Schultes, Schöffe über Leiffarth, 
wohnhaft neben dem Schöffe Schröders Hauß in Würm. 

12. 	Johan Wilhelm Goertz, Schöffe über Beeck und Müllen­
dorf. Derselbige wohnte in Würm auf dem Platz, ad huc 
in vivis/jetzt noch lebend, gebürtig vom Rittersitz 
Immendorf, dessen erste uxor/Ehefrau Anna Gertrud 
Dohmen, eine Tochter von Johan Peter Dohmen selig, 
dem "Öhm" von Johan Wilhelm Dohmen, die zweite Ehe­
frau war Joanna Maria Petters aus Ederen aus der 
Hecken. 

13. 	Ein alter Schöffe namens Pet er Bolten in Würm wohn­
haft gewesen in das preußes Haus, allwo Henrich Rin­
ckens gewohnt hat an der Schüll. Selbiger Schöffe 
Bolter ist ertrunken prope/nahe Randerath in der 
Wurm. 

14. 	 Idem/auch aus dem 14. Hundert Joan Stöben, Schöffe, 
gewohnt in Würm in Johan Peter Dohmen Haus vor der 
Kirche anjetzo Leonard Meyers Haus. 

Beeck 

1. 	Zerres (Nazarua) Brewer, Schöffe in Beeck, wohnte un­
ten in Beeck, selbiges Haus Benedict Scheren in Be­
sitz hat. 

2. 	Conrad SpeIs, Scabinus/Schöffe in Beeck, wohnte in 
der Grachtstraß. 

3. 	dessen Sohn Wilhelm SpeIs, Schöffe in Beeck, auch ge­
wohnt im seI bigen Haus in der GRacht, welches Haus 
abgebrochen ist. 
Diese 3 Schöffen seien stockalte Männer gewesen. 

4. 	Joann Eßer, Schöffe in Beeck, wohnte in der Gracht, 
selbiges Haus (ist) neugebaut, welches Herman Thelen 
in Besitz hat. 

5. 	Johann Bolten, Schöffe in Beeck, wohnte in dem alten 
Bolten Haus nicht weit vom Kreutz gelegen. 
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6. 	Jacob Ehser, Schöffe in Beeck, wohnte in seines Vat­
ters Haus in der Gracht; starb 1700. Dessen Ehefrau 
Corne1ia Claßen hat zum 2ten mal geheiratet Wi1he1m 
Boymans, auch Schöffe. Also 3 Schöffen nacheinander 

7. 	in einem 'Haus in der Gracht; Schöffe Boymans (war) 
aus Scherpenseel. 

8. 	Adam Cüpper, Schöffe in Beeck, wohnte n~ben Reinard 
Plum, welches Haus Gehrad Schröder tut bewohnen. 

9. 	Herman Stöben, Schöffe über Himmerich, wohnt in Beeck 
am Kreutz. 

10. 	Henrich Wilhelm Lerschmecher, Schöffe in Beeck, 
wohnte in der Würmer Straß neben Johannes Ollertz. 
Gemeldeter Schöffe aus Müllendorf (war) ein Sohn von 
Antony Lerschmecher, Schöffe. 

Mül1endorf 

1. 	Goertert (Gotfried) Lütgens, Schöffe im Dorf Mü11en­
dorf, wohnhaft gewesen in Givel Lentzen sein Haus. 

2. 	Le,onard Lerschmecher, Schöffe in Hüllendorf , wohnte 
in Johannes Scheppers Haus, a1ldorten wohnten auch 
zwei Söhne als Schöffen. 

3. 	A1exander Lerschmecher, adolescens/Jungmann, Schöffe 
in Müllendorf I gestorben von der Pest in den jungen 
Jahren. 

4. 	Seibert (Siegbert) Randerath, Schöffe in Mü11endorf, 
der Eidam/Schwiegersohn von Schöffe Lütgens, gewohnt 
in desselben Haus. 

S. 	Antony Lerschmecher, Schöffe in Müllendorf j diese 3 
Väter und 2 Söhne als Schöffen haben sie in einem 
Haus gewohnt. 

6. 	Henrich Rinckens, Schöffe, Obergroßvater/Urgroßvater 
von Johan Wilhe1m Dohmen, cerevisiarius/Bierbrauer 
und caupo/Schenkwirt und Halfmann auf dem Hof Mül1en­
dorf, danach gewohnt in Hans Peter Rinckens Haus t 

gebürtig von dem Rittersitz Leerodt, aetatis/lebte 
noch/starb? im 90ten Jahr. 

7. 	Johann Randerath, Schöffe in Mü1lendorf, wohnte in 
dem Schöffe Lütgens Haus als Enkel, anj etzo Giel1 
Lentzen das Haus besitzet. 

8. 	Johann Platzbecker, Schöffe in Mü11endorf, gebürtig 
von Freialdenhoven, wohnte in dem öbersten Haus, a11­
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wo man geht nach Prummern und Süggerath, war Brauer 
und caupo/Schenkwirt in Müllendorf. 

9. 	Baltasar Lerschmecher, Schöffe in Müllendorf wie auch 
Müller allda. 

Honsdorf 

1. 	Paulus Beyns, Schöffe in Honsdorf, alldorten gewohnt. 

2. 	Wilhelm Lehnen, Schöffe in Honsdorf, wohnte sogenannt 
an Bergscheffens Senex, in dessen Platz Schöffen 
Schülls gekommen Villa Leiffarth. 
Wilhelm Lehnen, Schöffe, gebürtig vom Adeligen Rit ­
tersitz Haus Honsdorf, dessen Vater Halfmann allda. 

Himmerich (ab 1659) 

1. 	Johannes Meyer, Schöffe und Buschhüter in Himmerich, 
wohnte in Toltzenberg Haus, selbiges auch neu gebaut. 

2. 	Peter Meyer, Schöffe all"da, Sohn von Johannes Meyer. 

3. 	Henrich Meyer, Schöffe in Himmerich. Diese 3 Schöffen 
Meyer (haben) in obengenanntem Haus gewohnt. Als Sohn 
gestorben in Brachelen. 

4. 	Johannes Wingart, Schöffe allda, der Öhm von Hen~ich 
Meyer (hat) alldorten gewohnt im Wingart genannt.' 

5. 	Johannes Meyer, Schöffe über Honsdorf und Himmerich, 
wohnhaft in Randerath, gewesener Müller allda 24 Jahr 
aber anjetzo cerevisiarius et caupo in der 3 eronen, 
ein Sohn von obengenanntem Henrich Meyer, Schöffe. 

Auch vorher (vor 1659) sind Schöffen zu Himmerich gewe­
sen, so in anderen Dörfern gewohnt haben. 

o o o 

Nach t rag zu Heft 4 7 Seite 1451 (Würmer Chronik) 


Zu der von uns nicht übersetzten lateinischen Berufs­

bezeichnung "ver e dar i u s" (s. Dorf Leiffardt, Joannes 

Gehrats) haben wir klärende Hinweise erhalten von 

Herrn Wolfgang O. Gründler, Mechernich und 

Herrn Heinz von der Lohe, JÜlich. 

Danach stand "veredarius" insbesondere für: Postillon, 

Postreiter, Postbote/Kurier. 

Danke für den Hinweis. P. u. S. Krückel 


1493 



Bevölkerunplisten 
- ein IIIIfsmittel der I'amDfeDforschual ­

von Dietmar Schmitz 
Bekannt geworden sind diese Listen durch die französische 
Revolution und ihre Auswirkungen. Dr. Günter Bers sagte 1998 bei 
einer Präsentation dazu: "Sie haben den Charme eines 
Telefonbuches".l Die französischen Verwaltungsbehörden benötigten 
diese Erhebungen einmal zur Erfassung der wehrdienstrahigen 
Bevölkerung, anderseits für die Steuererhebung, womit letztendlich 
auch die Kriegskasse fmanziert wurde. 
Die Bestimmungen dazu hat Wüli Dovem im. Leinpfad Nr.10 8.274­
77 publiziert. Deswegen mächte ich hier nicht näher darauf 
eingehen. Im Leinpfad Nr.22 haben dann Sigrid und Paul Krücke! 
schon kurz diese Quellen angesprochen. 
Meistens stammen die ersten aus dem Jahr VII. der fran7ßsischen 
Zeitrechnung (1799), eine weitere stammt aus dem Jahre IX. (1801). 
Die letzte der französischen Zeit ist im Jahre 1812 erstellt worden. < 

Für den geldrischen Teil der Gemeinde Wegberg existiert bereits eine 
Liste aus dem Jahre 1796. 
Ein Handicap bei der Auswertung dürfte fQr den ungeübten die 
französische Schriftsprache darstellen, . da Personennamen 
·(Vornamen), Berufe und Stand mit ihrem fran7ßsischen 
Ursprungsnamen festgehalten wurde. Manfred Pannhausen hat 
zumindest für die Berufe im Leinpfad Nr.34 S.1011-19 eine 
Übersetzung erarbeitet. 
Die Joseph- Kuh! Gesellschaft in Julich hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, für die Stand und das Land Jülich, die Datenbestände 
auszuwerten und zu veröffentlichen. Diese Bücher enthalten jedoch 
nicht nur eine reine Autlistung der Personen, sondern. es sind «;tort 
auch statistische und soziologische, sowie demographlsche 
Erkenntnisse festgehalten. Bisher wurden für folgende Orte Bücher 
editiert: Aldenhoven 1799 u. 1812, Jülich 1799 u. 1858, Bergheim 
1799, Linnich 1812, Titz 1812 und Nideggen 1812. Die Bücher 
kosten meist zwischen 25,- u. 30,- DM und sind über Herrn Dovem 
zu beziehen. 
Für den Kreis Erkelenz hat Hubert Jansen im Jahre 1994 eine EDV­
Bearbeitung des ehemaligen Cantons Erkelenz, aus den Listen der 
Jahre VII. und IX. erstellt. Diese wurden dann einmal in 
chronologischer und in alphabetischer Form. ausgedruckt. Pro Band 
sind so 29178 Personen registriert. Beide Bände können im Archiv 
des Historischen Vereins Wegberg eingesehen werden. (BGZ -
Wegberg, Beeckerstr. 81, jeden Dienstag von 15.00 - 18.00 ode 20.00 

1 QueUe: JQlichcr Nachrichten v. 26.6.1998 u. Leinpf'ad Nr.44 8.1371 
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Bevö1kerungsliste Kirspelwaldniel 180I - Papelter Mühle - Kopie: Friedrich Pillen 

MG-Genhodd.er 


Darüber hinaus habe ich selbst noch die Listen vom geldrischen von 
Wegberg (1796), Beeck (1801), Dahlen (1801), Waldniel 
(Burgwaldnie12 und Kirchspielwaldniel 1801) Computermäßig erfaßt. 
In Arbeit ist Niederlaüchten 1799. 
Neben diesen Bevölk.erungslisten gab es in den einzelnen Pfarreien 
noch Vorläufer, z.B. Häuser-, Einwohner- ode Kommunikantenlisten. 
Ganze frühe Erzeugnisse sind Steuer- und Kopfiisten. Für Wegberg 
existiert eine aus dem Jahre 1397. Daneben gibt es aber noch die 
Huldigungslisten. Die bekanntesten stammen aus den Jahren 1666 
und 1730. Sie wurden angelegt bei der Einführung des ~euen 
Herrschers (Landesherrn). Das heißt jeder Bewohner eines Dorfes 
mußte vor den Schöffen den Huldigungseid ableisten. Dies wurde 
dann schriftlich festgehalten. Für die heutigen FamjJjenforscher eine 
willkommene Quelle, den hier bietet sich Möglichkeit Lücken in den 
Kirchenbüchern zu überbrücken. Dem aufmerksamen Leser des 
Leinpfades wird nicht entgangen sein, dass Paul und Sigrid Krückel, 
seit mehreren Jahren fiir den Heinsberger Raum, uns dankenswerter 
Weise diese Quellen erschließen. Bereits im Leinpfad Nr. 26 8 ..791-3 
erschien die Erbhuldigungsliste für Lövenich (1666). 
Ich persönlich habe für die Gemeinde Dahlen (1666 + 1730) und 

Waldniel 1666, die Huldigungslisten aufgenommen. Weiterhin habe 
ich die Einwohnerliste des Ortes Niederkrüchten von 1717 
bearbeitet. Hier ist besonders hervorzuheben, dass dort die ganze 
Familie, mit Altersangaben. Wohnort, Beruf und Dienstpersonal 
festgehalten wurde, genau wie es fast hundert Jahre später bei den 
Bevölkerungslisten der Fall ist. Von besonderem Vorteil ist diese 
Liste, weil hier die Familienzusammenhänge klar erkennbar sind, 
wenn Namenswechsel vom Vater zum Kind auftreten. Oftmals 

2 Kopie von G'Ünther Teuween. Wald.niel 
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erhielten diese nämlich den Vornamen des Vaters als 
FamiUennamen. 
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EiDwohnerliste NiederkrQchten 1717 ...Ortsteil Schwaam- Kopie: Kreisarchiv Vtersen 
in Kempen . 

Diese Wechsel sind im Kirchenbuch nicht immer nachzuvollziehen. 
Dieses Problem stellt sich mir nicht nur in Niederkrüchten, wo ich 
zur Zeit die EDV-mäßige Bearbeitung vornehme, sondern auch in 
Wegberg von 1670 - ca. 1730. Verbindung sind nur schwer und 
nach mühsamer Recherche oder vielleicht gar nicht herzustellen. . 
Für die ehemalige selbständige Gemeinde Beeck (heute Stadt 
Wegberg) liegt mir noch eine Einwohnerliste mit den 
Haushaltsvorständen des Jahres 1771 vor . 

i.....F-. 1:&1 g.~~J,,:,., ,~.... 
'\ .• ,.. •• ~ "':. . \.: .' t'iLf.~"t~. :. JJ.t;' ~ .. ... n .~ . " ~ .. 

• •'I I:1 I·.. \ . '!. "' 

. 
} 

- . -:. - -...:.. 4 - . -. ~ . ."\ . 

" , ...•. A ...... - .. .... -IJ- .,
\' .. "" - ... _ .... ..:1-;; ...... 

HaushaltavorstAnde Beeck 1771 -Ortateil Kicksheide- Kopie: Horst-Dieter Jansen 
Wegberg 
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Der verstorbene Heimatforscher Gerhard Evertz hat bereits 1976 in 
dem Buch ·.Kirchengeschichte der Pfarre Wegberg",3 
Einwohnerverzeichnisse für die Jahre 1506, 1640 u. 1642 
veröffentlicht, auch die oben erwähnte Steuerliste. 
Diese ganzen Erhebungen sind die Vorläufer unserer heutigen 
modemen VolkS2'Ab Jungen. Dabei haben diese doch eigentlich eine 
2000jährige Tradition. Denn die erste Veröffentlichung einer 
Volkszählung findet sich in der Bibel. Jedem Christen ist sie geläufig 
~us der Weihnachtsgeschichte. Da werden Mari&. und Josef und die 
Völker Israels von den römischen Machthabern aufgefordert sich in 
ihrem Geburtsort registrieren zu lassen. 
Analog dazu sind in der Bibel auch die ersten genealogischen 
Stammbäume niedergeschrieben worden. Die FamiUe Krückel hatte 
auf unserer Ausstellung 1995 einen Auszug einmal exemplarisch 
dargestellt. Die heutigen Stammbäume, Ahnenlisten und 
Nachfahrenlisten unterscheiden sich kaum von diesen, sie sind nur 
ausführlicher. 
D~e von mir vorgestellten Listen befinden sich meist im HStA 
Düsseldorf und können dort als Filmkopie bezogen werden. Aber 
auch im Rijcksarchiev Maastricht finden sich Bestände (so z.B. für 
den geldr. Teil von Wegberg4) . 
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HuIdigungsJiste Dahlen (Rheindahlen) 1730 Kopie: Dictm8r Schmitz, 

Wegbcrg 
Dorf Grambusch (Erkelenz - Grambusch) Quelle: Bestand HStA Dssd 

Jülich- Berg H, Nr.2421 

3 überarbeitet von Heinz Cohnen+ 
4 Kopie von Lco Gillessen. Gerderatb 
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Paul und Sigrid Krückel 

Bevölkerungslisten 
fOr d~e Orte der Mairie Waldenrath 

aus dem XI. Jahr französischer Zeitrechnung, 23.9.1802-23.9.180 


Fortsetzung aus Lei n p fad Heft 

Noch Straeten 

(Liste 4) 

Männer 


verheiratet oder verwitwet 


Leonhard Theilen, 64. Ackerer 

Heinrich Janssen, 27, Arbeiter 

Johann Gerards, 70. Arbeiter 

Heinrich Toemmers, 50, Arbeiter 

Heinrich Keimes, 41, Arbeiter 

Leonhard Hutmachers, 51, Ackerer 

Caspar Meybaum, 26, Ackerer 

Wilhelm Wassen, 55, Arbeiter 

Gerard ••• affels, 35, Arbeiter 

Heinrich Peters, 35, Arbeiter 

Heinrich Herfs, 36, Ackerer 

Peter Kloeckner, 50, Arbeiter 

Wilhelm Klinkens, 50, Arbeiter 

Mathias Mespelbaum, 39, Arbeiter 

Heinrich Classen, 40, Arbeiter 

Leonhard Gerards, 45, Arbeiter 

Gerard Hillemachers, 34 

Männl. Ledige jeden Alters 

Lambert Wolcks, 20 

Leonhard Toenis, 14 


Peter roenis, 10 
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47 


Frfluen 

verheiratet oder verwitwet 

Maria Cath. Peters, 42 


Elisabeth Roetzerfeld, 27 


Anna Cath. Henderichs. 56 


Maria Cornelia Beumers, 24 


Maria Agnes Meyers, 64 


Maria Cath. Aretz, 45 


Mechtild Hillemackers, 30 


Maria Cath. Classen, 40 


Maria Gerdrud Gerads, 26 


Maria Cath. Jouben, 42 


Maria Christ. Klinkeberg, 34 


Margarethe Janssen, 36 


Maria Cath. Vossen, 52 


Maria Cath. Janssen, 30 


Agnes Heyers, 40 


Anna Elisabeth Rotten, 34 


Weible Ledige jeden Alters 

Anne Cath. Janssen, 1 


Barbara Wackes, 8 


Johanna Maria Gerads, 4 




Jacob Toenis, 8 

Leonhard Classen, 1 


Wilhelm Classen, 39 


Andreas Wackers, 12 


Peter Mathias Theilen, 11 


Heinrich Joseph Toem~ers, 9 


Leonhard Toemmers, 5 


Theodor Hutmachers, 6 


Nicolas Hutmachers, 2 


Reiner Rouland, 21 


Joseph Krukel, 21 


Heinrich Wassen, 14 


Wilhelm Peters, 5 


Heinrich Joseph Peters, 5 


Jacob Herfs, 8 


Wilhelm Herfs, 4 


Leonhard Klinkens, 10 


Friedrich Mespelbaum, 9 


Joseph Schulpen, 10 


Nicolas Classen, 7 


Mathias Classen, 3 


Johann Peter Gerards, 11 


Gotfried Gerards, 9 


Liste 5 


Männer 

verheiratet oder verwitwet 

Leonhard Keimes, 34, Ackerer 

Paul Koehnen, 54, Arbeiter 

Nicolas Schulpen, 40, Arbeiter 

Joseph Goertz, 50, Arbeiter 

Johann Gelihsen, 54, Knecht 

Maria Agnes Gerads, 2 

Maria Gerdr. Gerads, 2 Mon. 


Gerdr. Elisab. Theilen, 22 


Maria Cath. Theilen, 19 


Margaretha Gerads, 30 


Maria Cath. Gerads, 25 


Cath. Elis. Toemmers, 3 Mon. 


Cath. Ida Hutmachers, 13 


Anne Gerdr. Hutmachers, 9 


Maria Cath. Meybaum, 2 


Maria ..• Meybaum, 1 


Anna Cath. Rouland, 14 


Anne Cath. Vossen, 26 


Elis. Winands, 16, Magd 


Cath~ Agn~s Peters, 2 


Maria Gerdrud Herfs, 11 


Maria Elis. Herfs, 10 


Anna Maria Klinkens, 24 


Maria Agnes Kloeckner, 11 


Mechtilde Schulpen, 15 


Gerdrud Klinkens, 15 


Gerdrud Schulpen, 12 


Agnes Classen, 9 


Anna Marg. Gerads, 5 


Maria Ida Gerards, 2 


Frauen 

verheiratet oder verwitwet 


Maria Cath. Janssen, 48 


Anna Cath. Knibelen, 48 


Maria Agnes Knibelen, 42 


Mechtilde Clahsen, 40 


Anna Gerdrud Peters, 43 


1499 




Aegidius Herfs, 42, Ackerer 

Heinrich Frenzen, 53, Arbeiter 

Leonhard Ronkartz, 30, Arbeiter 

Heinrich Krebs, 73, Arbeiter 

Laurenz Jaegers, 49, Ackerer 

Joseph Sprunck, 42, Arbeiter 

Peter Joseph Cuppers, 36, Ackerer 

Nicolas Cuppers, 60, Arbeiter 

Joseph Schulpen, 36, Arbeiter 

Michael Nobis, 34, Arbeiter 

Gerhard Engelen, 42, Arbeiter 

Heinrich Theilen, 74, Ackerer 

Peter Math. Janhsen, 31, Ackerer 

Leonhard Joppen, 40, Arbeiter 

Peter Krantz, 35, Ackerer 

Jacob Ivens, 30, Arbeiter 

Männl. Ledige jeden Alters 

Wilhelm Keimes, 6 


Gerhard Joseph Keimes, 2 


Heinrich Schulpen, 9 


Franz Gelissen, 10 


Friedrich Gelissen, 7 


Nicolas Gelissen, 1 


Wilhelm Herfs, 3 


Jacob Herfs, 3 


Gerhard Bleilevers, 10 


Nicolas Jos. Bleilevers, 6 


Gerhard Cuppers, 52 


Nicolas Cuppers, 11 


Laurenz Cuppers, 2 


Nicolas Cuppers, 19 


Jacob Schulpen, 6 


Peter Schulpen, 1 


Anna Elisabeth Janssen, 46 


Catharina Frentzen, 21 


Maria Cath. Cuppers, 26 


Maria Corn. Driehsen, 40 


Maria Cath. Krukel, 36 


Adelgunde Schneiders, 60 


Margarethe Simens, 36 


Odilie Cuppers, 38 


Anna Cath. Pelzer, 36 


Maria Gerdr. Theilen, 25 


Catharina Houben, 36 


Anna Gerdrud Heffels, 32 


Cath. Gerdrud Rongen, 25 


Weible Ledige jeden Alters 

Anna Gerdr. Grachten, 8 


Maria Cath. Koehnen, 6 


Anna Elis. Gelissen, 6 


Maria Cath. Herfs, 17 


Anna Maria Herfs, 14 


Catharina Krebs, 30 


Anna Elis. Jaeger, 6 Mon. 


Anna Gerdr. Cuppers, 27, Magd 


Cath. Agnes Bleilevers, 5 


Cath. Elis. Sprunck, 6 


Anna Josepha Sprunck, 4 


Helene Sewel, 10 


Maria Elis. Cuppers, 4 Mon. 


Maria Agnes Meyers, 17, Magd 


Cath. Agnes Cuppers, 13 


Maria Agnes Schulpen, 10 
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Nicolas Nobis, 6 


Jacob Nobis, 3 


Mathias Engelen, 4 


Aegidius Engelen, 1 


Johann Heinrich Janssen, 4 


Jacob Joppen, 16 


Jacob Krantz, 12 


Leonhard Ivens, ? 


Liste 6 


Männer 


verheiratet oder verwitwet 


Winand Hillemachers, 40, Arbeiter 

Winand Roetgens, 54, Arbeiter 

Leonhard Plum, 40, Arbeiter 

Leonhard Keimes, 44, Arbeiter 

Peter Sistermans, 37, Arbeiter 

Heinrich Rongen, 51, Arbeiter 

Wilhelm Driehsen, 52, Arbeiter 

Peter Ahn, 79, Arbeiter 

Stephan Keulen, 34, Arbeiter 

Werner Cuppers, 37, Arbeiter 

Jonas Simons, 56, Arbeiter 

Johann Florack, 59, Arbeiter 

Schimel Moyses, 46, Arbeiter 

Wilhelm Pelzer, 33, Arbeiter 

Leonhard Winckens, 30, Ackerer 

Jacob Janssen, 44, Arbeiter 

Andreas Heffels, 73, Arbeiter 

Joseph Mespelbaum, 27, Arbeiter 

Wilhelm Heffels, 42, Arbeiter 

Wilhelm Hausmann, 64, Ackerer 

Maria Cath. Nobis, 14 


Odilie Roemgens, 14 


Maria Sibilla Joppen, 16 


Anna Elisabeth Joppen, 10 


Anna Caecilia Joppen, 5 


Maria Cath. Krantz, 7 


Anna Cath. Krantz, 2 


Cath. Agnes Krantz, 7 Mon. 


Cath. Agnes Ivens, 5 


Catharina Krebs, 16, Magd 


Frauen 

verheiratet oder verwitwet 

Kunigunde Pelzer, 37 


Maria Lamb. Cuppers, 39 


Anna Kunig. Henderichs, 40 


Anna Elisab. Scheuvens, 30 


Anna Lehen, 37 


Elisabeth Cuppers, 54 


Margaretha Herfs, 51 


Maria Cath. Ahn, 35 


Anna Cath. Schroeder, 33 


Cornelia Pelzer, 50 


Anna Abrams, 42 


Gerdrud Ronkartz, 36 


Anna Cath. Hillemachers, 66 


Magdalena Heffels,' 36 


Eva Thoenihsen, 44 


Maria Cath. Janssen, 72 


Theodorica Heffels, 45 


Cath. Agnes Tilmans, 43 


Maria Agnes Heinen, 70 


Maria Sibille Scherers, 36 
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Johann Wassen, 33, Arbeiter 

Lambert Geissers, 35, Kornhändler 

Männl. Ledige jeden Alters 

Heinrich Hillemachers, 9 


Wilhelm Hillemachers, 4 


Joseph Hillemachers, 1/2 Mon. 


Peter Roetgens, 3 


Heinrich Keimes, 7 


Heinrich Sistermans, 5 


Joseph Sistermans, 3 


Peter Keulen, 4 


Ludwig Cuppers, 6 


Peter Florack, 15 


Franz Florack, 9 


Abrahm Schimmel, 9 


Wilhelm Pelzer, 3 


Leonhard Pelzer, 4 Mon. 


Johann Heinr. Winkens, 9 


Johann Peter Winckens, 1 


Peter Janssen, 13 


Johann Wilh. Mespelbaum, 1 


Hubert Heffels, 12 


Johann Heinr. Heffels, 4 


Heinrich Sistermans, 32, Arbeiter 


Jacob Hausman, 26 


Heinrich Hausman, 17 


Johann Joseph Wassen, 7 


Gotfried Habitz, 52, Ackerer 


Martin Habitz, 47, Ackerer 


Conrad Habitz, 40 


Gotfried Geissers, 21, Knecht 


Maria Elisab. Cuppers, 30 

Weible Ledige jeden Alters 

Anna Elisabeth Plum, 7 


Mechtilde Hillemachers, 6 


Agnes Hillemachers, 2 


Anna Marg. Plum, 4 


Cath. Agnes Plum, 2 


Anna Cath. Keimes, 5 


Anna Marg. Keimes, 2 


Marg~retha Keimes, 8 Mon. 


Maria Cath. Rongen, 14 


Catharina Driessen, 8 


Cath. Agnes Driessen, 4 


Agnes Keulen, 1 


Catharina Cuppers, 3 


Maria Corn. Cuppers, 1 


Maria Elisab. Florack, 7 


Leben Schimmel, 16 


Marg. Klinckens, 20, Magd 


Maria Gerdr. Toenissen, 59 


Maria Mecht. Heffels, 6 


Maria Kunig. Heffels, 2 


Anna Gerdr. Heffels, 1 


Anna Cath. Wassen, 3 


Gerdrud Hausman, 14 


Maria Cath. Wassen, 1 


Maria Agnes Habitz, 28 


Maria Anna OImans, 20, Magd 


Maria Gerdr. Geissers, 7 


Fortsetzung folgt 
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Im Sterbebuch des Standesamtes HeLl1sberg wird das Protokoll über einen 
unnatürlichen Todesfall aubewahrt. 

Im Jahre 12 der französischen Republik am Tage 4. ThermidOr haben wir, Jean Jaques 

Laurency, Friedensrichter und Beamter der Gerichtspolizei des Cantons Heinsberg, 

Arrondissement von Aachen, Departement Roer, uns auf die Meldung von dem Ereignis. 

begleitet von dem Bürger Franz Reinarts, Beamter der Gesundheit, wohnend zu Heinsberg t 

den wir um Mithilfe ersuchten. gegen 11 Uhr vormittags ~m Gutshof Horsterhof, gelegen in 

der Gemeinde Unterbruch, Bürgermeisterei Heinsberg. uns begeben, wo wir im Innenhof des 

Gutes einen toten Mann mit durchschnittener Kehle vo~gefunden haben. Er haUe schwarze 

Haare und eine Körpergröße von einem Meter, 660 Milfimeter ungefähr. war bekleidet mit 

einer Jacke" die wir untersuchten. aber in der wir kein Papier oder sonst etwas fanden außer 

einem ·Chapellin' (ehapelet =Rosenkranz?) und einer leeren Geldbörse. 

Die Leiche lag auf dem Rücken. Wir erfuhren, daß dieser Mann gestern abend mit seinem 

Kind auf dem oben angegebenen Gutshof angekommen war, um hier in der Scheune zu 

schlafen. I Es kommen fast jeden Tag anne Leute, die nicht die Mittel zum Übernachten in 

einem Gasthaus haben, und fragen, ob sie auf diesem abgelegenen Gutshof in der Scheune 

übernachten können. I Es war nichts gewesen in der Scheune und er hat vorgegeben. sich 

nicht wohl zu fOhlen. man hatte ihm diesen morgen zu essen gegeben. Eine Art Tollwut befiel 

ihn und er begann eine andere Person. die ebenfalls in der Scheune übernachtet hatte, mit 

einem Stück Holz als W'tlffe zu bedrohen. Jener flüchtete und rettete $ich in dem Gutshof. 

Der Rasende lief bütlend hinter ihm her, und nichts konne ihn beruhigen Er fing an, mit 

einem Stock zu werfen und traf ein Fenster, wodurch zwei Scheiben des Küchenfensters. 

das zum Innenhof ging, zerbrochen wurden. Danach warf er sein GeldfT'aschentuch (argent 

mouchoir?) in den Mist -Jauchegrube-, kam zurück in die Scheune und fing an zu brüllen, 

verließ die Scheune. lief über den Hofwie ein Verrückter und sprang ins Wasser, das da war, 

und durchschnitt sich die Kehle. erreichte wieder festen Boden und fiel auf das Stroh. das da 

lag. ganz nahe. der Tür des Hauses gegenüber einige - - - - - - - - - ­

und ihn tot vorfand. 

Wir haben einige Spuren Blut z.wischen dem genannten Wasser und auf dem Stroh, auf dem 

er niedergefallen war, und das noch blutig war, erkennen können. Wir haben nahe dabei ein 

Messer gefunden. Das Kind des Mannes konnte uns nur sagen, daß sein Vater Pater Joseph 

hieß und seine Mutter Marie Sophie, daß er gewohnt habe in Hogenberg nahe bei 

BroehhauS80, Pfarre Bgelsheim ~ der Vater sei vorgestern mit ihm von zu Hause 

weggegangen, sm Morgen habe der Vater sich die Kehle durchschnitten. und das gefundene 

Messer habe seinem Vater gehört. 
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Alter noch über die Umstände des Todes. 

Wir haben Untersuchungen angestaUt und in der Jauchegrube hineingeworfene Gegenstände 

- sein Taschentuch und einen kleinen Beutel aus Leinen - gefunden. 

Wir haben Herrn Franz So ~~":'!.. .,-,. auf{J8fordert. die Leiche zu untersuchen~ ~~~s er in unserer 

Gegenwart und der des Gerichtsschreibers vornahm. und bei der Beendigung erklärte und 

bestätigte er, daß der Hals und die Halsader ganz durchschnitten sei bis in die Tiefe - - - .. 

- in der Art, daß der Tod davon eintreten mußte sofort und unbedingt. 

Es steht fest, daß die Person. die das Kind ats Peter Joseph bezeichnete, diesen morgen 

eines gewaltsamen Todes gestorben ist, und alles deutet darauf hin, daß der Menn sich 

selbst umgebracht hat. In Anbetracht dessen, daß sein Tod hinreichend geklärt ist, und daß 

der Tote in Brochhausen wohnte habo der Bürgermeister von Heinsberg sich an den 

Bürgermeister von Brochhausen zu wenden um Auskünfte über die tote Person zu 

bekomm an und festzustellen, ob die Beerdigung durch Verwandte oder Nachbam erfolgt. Wir 

haben ertdärt, daß die Beerdigung nicht stattfinden kann, bis dies geklärt ist, und daß es sein 

wird - - ... - .. 

- .. .. wir haben dieses Protokoll erstellt, das in Abschrift dem Staatsanwalt und dem 

Standesbeamten zugestellt wird, und welches der Beamte der Gesundheit mit uns 

unterzeichnet hat. 

Geschehen am Tagt Monat und Jahr wie oben. 

Gezeichnet laurency Friedensrichter Untgens Gerichtsschreiber 


Fr. Reinartz 


Für übereinstimmende Abschrift 

Unijens 

Gerichtsschreiber 

Im Jahr 12 der Fränkischen Republik den 5. Thermidor um 4 Uhr nachmittags ist erschienen 
vor uns, Adolph Eynatten, Bürgermeister und Standesbeamter der Bürgermeisterei 

. Heinsberg, der Bürger Wilhe1m Jansen. Tagelöhner, wohnhaft zu Oberbroichhausen, 
Bürgermeisterei Ubach Oberwurm Arrondissement von MaestriCiht, Departement Untennaas. 
und hat uns erklärt, er sei ein Nadlbar von Peter Joseph Benders, der sich auf dem 
Horsterhof in Unterbrudl, Bürgermeisterei Heinsberg befindet. Er habe den dort befindlichen 
Leichnam gesehen und habe erkannt, daß es sich um Peter Joseph Senders, Tageiöhner, 
wohnhaft in Broichhausen, Alter 28 Jahre, verheiratet mit Marie Sophie I der Familienname 
sei dem Erklärenden unbekannt I Vater von drei Kindern .. Jean Leonard, Marie Gertrud und 
Herman Benders- handelt. 
Über diese Erklärung, die ubereinstimmt mit der uns durch Herrn Vaeßen. Amtsgehilfe der 
obengenannten Burgermeisterei und vertretend den kranken Bürgermeister, gelieferten, 
haben wir das voniegende Schriftstück erstellt. 

Der Erklärende gab anl nicht schreiben zu können. 

Heinsberg Jahr, Tag und Monat wie oben. 

gez. A. Eynatten 
Bürgarmeister 
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Kath. Priester aus oem lU"eltu:= n~J.u.l::iut:J.5' 

entnommen d'emHandbuch der Erzdiözese Köln von 1854 
von Paul Beckers Selfkant/Höngen. 

Frenken J ohsnn '.~ il~~elm )f 11. 11 •1809 Karken Pr. \'1. 16.04. 1833 
seit 31.12.1851 Dom-Capitular zu Köln 

Pr •W • 1 5 • 05 • 1 81 9Reinarz Joh.Heinr.Gottfr. H 11.03.1796 Heinsberg
seit 17.0?185~ Ehren-Domherr zu Köln 

Pr,W•08.09. 1823Vonderbank Joh.Anton H 2'(.10.1197 Würm 
seit 24.05.1825 Dom-Vikar zu Köln 

Küppers wilhelm * 29.01.1800 Randerath Pr.W.22.o9.1827 
seit 01.01.1828 Dom-Vikar zu Köln 

Pr.W.02.09.1852Lindenlauf Joh.Theo.Jos. H 10.09.1~2b Wockerath 
seit 10.11.1853 Dom-Vikar zu Köln 

Hermans Joh.Christian * 08.ob.1798 Gangelt Pr.W.o8.05.1822 
Stiftsherr seit 15.02.1854 zu Aachen 

Geulen Joh.Heinr~Hubert * 2&.041817 Eaeswe11er Tr.W.17.o9.1843 
seit 17.03.1846 ·Stirts-Vikar zu Aachen 

Pr.W.11.09.1B18 ' Rütten Joh. Theodor Jf 0::'. 11 •1'/91 Erkelenz 
emeritirter Pfarrer 

Jansen Joh.Christlan * 2b.09.1780 Broichhoven Pr.W.21.oY.1~1b 
emer1tirter Pfarrer von Laurensberg 

Hochels Wilh.Heinr.Hubert *13.o6.1~24 Ederen Pr.W.03.09.1848 

seit 06.12.1850 1.~farr-Kaplan zu Aachen St.Paulus 


tTotz Anton * 18.04.1802 Saeffelen Pr.W.2b.04.1827 

seit 14.09.1849 Pfarrer zu Barmen 


Adams Joh.Gerhard lt 2'(.02. 1794 Unterbruch Ir.W.22.09 .. 1~1'{ 


seit· 1?-24 Pfarrer zu Bourhe1m 


Burggra.f Wilh.Heinr. .H 10.07.'800. Cörrenzig Pr. iN .28.09. 1830 

seit 18.04.1H4? ~.farr-Vikar zu Ederen 


Bontenackels Laurenz JE 30.&1.1785 Heinsberg .cr.W. 23.09.181 
seit 9. 11 • 1 U41 ~l"arr-Vikar zu Gereonsweiler 

~reuers Joh.Fr.Rein. »o2.o4.1~02 Gangelt Pr. ;.V .05.04. 1826 

seit ol.o,.1H39 Pfarrer zu Schle1den 


Jansen Peter Arnold lt 12.12.178b Hillensberg Pr.W.21.o9.1817 

seit 02. oB. 1 e2b l':farrer in Auenheim 


Gra~ Joh.wilhelm _ 12.02.1794 Niederempt Pr. VI • 20 • 09. 181 8 
seit 15 .04 .184~ P1"arrer in Eledorf 

Schloemer Jch.Wilhelm lt 30.06.1793 Leiffarth }.':r. \: • 15.05. 1818 

seit 25.11. Ili" fJ!UIIJI ZA 't./? 

- .2.. 
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Henrlchs Joh.Anton * 13.o6.179R Erpen/Hs. Pr.W • 1 9. 09 • 1 821 
seit·25.11.1843 Pfarrer zu Niederempt 

Berg peter Franz * 21.12.1799 Gereon$weiler Pr.W!14.04.1B3o 
seit 18.06.1844 P~arrer in Oberaussem 

Heinrichs Franz Gerh. lf 14 .• 03.1812 Gerderhahn Pr.W.o7.06.1839 
seit 23.01.1851 Pfarrer zu Ormant 

Byns ~eonard * 05.12.1789 Himmerich Pr.W.20.09.1818 
seit 01.11.1822 Pfarrer zu Endenich 

Kaulen Heinr.Josef * 29.02.1804 Gangelt Pr.W.14.o4&1830 
seit 17.09.1849 Pfarrer zu Gleuel 

---..... 

Joopen Peter Rein. * 21 .06.1801 Scheiventhal Pr •Vi •06 • 01 • 1 826 
fieit 07.02.1844 Pfarrer zu Vochem 

Hamacher Joh.Peter lf 26.04.1795 Waldenrath Pr.w.12.04.1822 
seit 01.09.1831 Pfarrer zu Brand 

Adams Franz Hubert Jf 25.05.1824 Wegberg PR.~i.o3.09.185o 
seit 04.09.1850 Pfarr-Vikar zu Eilendorf 

Schrammen Peter Ant.Hub. Jf 09.11.1 ~0'1 Wegberg Pr.w. 20.09.1832 
seit 29.05.1845 Pfarrer in Forst 

Helmgens Peter Edm. Jf 26.01.1622 Braunsrath Pr •'vI •03 • 09 • 1848 
seit 29.09.1848 Pfarr-Vikar zu Horbach 

Biermanns Franz Jf 02.09.1815 tltterath Pr.t\".15.o9.1844 
seit 11.09.1849 Pfarr-Vikar zuLaurensberg 

Hermans Joh.Christian * 08.06.1798 Gangelt Pr.W.08.o5.1822 
jetzt seit 06.07.1849 Pfarrer zu Richterich 

Herfs Ant.Jos.Hub. x 23.02.1803 Heinsberg Pr. W! 1 2 • 04. 1831 
seit 08.05.1846 Pfarrer zu Venwegen 

Reinarz Joh.Heinr.Gottfr. * 11. 03.1796 Heinsberg Pr.W.15.o5.1819 
jetzt seit 01.10.1825 Oberpfarrer zu Crefeld Hauptkirche 

Janßen Joh.Peter Toussaint * 15.12.1823 Waldfeuoht PR.W.14.04.1849 
seit 01.05.1849 2.Pfarr-Vikar zu Crefeld Hauptkirche 

Henrichs wilh.Heinr. * 16.03.1792 Gerderath Pr.W.19.o9.1819 
seit 12.041844 Pfarrer' zu FischeIn 

Schöpgens wilhelm ~ 19.02.1819 Kleingladbach Pr.W.15.09.1844 
seit 09.10.1844 Pfarr-Vikar zu Lank 

Krichels Lambert H 27.07.1820 ErkeleDz Pr.W.25.o4.1846 
seit 02.09.1851 Pfarr - Vikar zuD-horn 

- .3­
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Hermans Joh.Antom * 31.08.1797 Dremmen Pr.W.06.01.1827 

seit 16.09.1846 Rektor der Kapelle zu Frenz 

Dohmen Franz Peter H 11.11.1817 SUsterseel PR.W.21.12.1844 
seit 28.01.1851 Vikar und Pfarrverwalter zu Nothberg 

Heggen Joh.Heinrich H 27.12.1825. Waldfeucht Pr.W.08.o9.1849 
seit 29.11.1851 Pfarr-Vikar zu Lendersdorf 

Cüppers Gottfr.Hubert H 17.04.181; Heinsberg Pr.W.10.o4.1840 
seit 11.11.1853 Pfarr-vikar zu Niederzier 

von Krüchten Rein.Jose! H 09.12.1817 Ophoven Pr. W.25.09.18l 
seit 23.07.1852 Deserv1tor der Vikar! MUndelheim 

Friderici Friederich * 04.04.1808 Heinsberg
seit 18.05.1843 Pfarrer zu Elberfeld 

Scbüller Joh.Gottfr. H 02.0;.1823 Katzem Pr.W.16.09.1651 
seit 05.11.1851 Kaplan zu Mettmann 

Offermanns Joh.Gottfr. H 22.07.1771 Loevenich Pr.W.22.03.18oc 
Desevito der Schloßkapelle zu Rurich 

ehemal.Pfarrer zu Cörrenzig 

Kayser Joh,Server. H 05.10.1788 Wassenberg Pr.19.09.1819 
seit 16.03.1825 Pfarrer zu Elmpt 

Willm:} Gerh.Lambert H 11 .03.1801 Linnich Pr • W • 08. 09 • 1 824 
seit 16.05.1838 Pfarrer zu Glimbach 

Oorsten Bern.Hubert H 24.11.1818 Erkelenz Pr.W.03.09.184E 
seit 20.09.1848 Pfarr-Vikar zu Kleingladbach-_.....-

Simes Johann Matth. H08.02.1787 Waldniel Pr.W.~o.05.1815 
seit 01.10.1829 Oberpfarrer zu Niederkrüchten 

Nybelen Joh.Gottfr. * 23.10.1820 Birgden Pr.W.31.o8.1845 
seit 24.09.1845 1.Pfarr-Vikar zu Niederkrüchten 

Beckers Joh.Josef lf 13.10.1803 Birgden Pr.W.26.o4.1B27 
seit 07.06.1837 Pfarrer zu Rath-_.._~ 

Faikes Matth.Conr. ]f 21. 1o. 1 795 Rickelrath Pr. W. 09.09. 1821 
seit 01.11.1834 Pfarrer zu Rickelrath 

----.. 
Deussen Peter Anton Jf 13.06.1797 tttterath Pr.W.o8.o9.1822 

seit 06.07.1850 Pfarrer zu Broich _............. 


Schaps Joh.Josef lf 03.03.1817 Birgden Pr.W.25.09.1842 
seit 17.05.1844 2.Pfarr-Vikar zu Stollberg--_ ...­
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Schellarts Ignatz JE 02.05.1824 Braunsrath P:t.W.1B.04.1852 
seit 04.05.1852 Desevitor der Vikar! St.Leonis u.Cath. zu 
Steele 

Ble1levens Peter Anton ~ 02.04.1826 tltterath Pr.W.o2.09.1852 
seit 27.091852 Hauskaplan des Pfarrers zu Werden 

Krichels Wilh. Lamb.Roch. lt 1·'.08.1't9H Erkelems Pr.W.09.09.1821 
seit °1,07.1831 Pfarrer zu Eynatten 

Her1's Joh.Heinrich lf 01.03.1802 Saeffelen Pr.W.22.09.1~2Y 
seit 2'(.08.1847 Pfarrer zu Kettenis 

Bürsgens Leon.Jos.Hub. * 02.09.1827 h~kelenz Pr.W.05.04.1853 
seit 29.04.1853 2,Pfarr-Vikar zu Euskirchen 

Spirinrath Joh.Gerhard * ;1.12.1822 Prümmern? Pr.W.24.o4.184B 
seit 30.03.1852 J:i;farr-Vikar zu Raeren 

. Lindt Joh.Peter »01.08.1794 Kirchnoven 111 . IN • 01 •05. 1820 
seit 01.05.1834 Pfarrer zu Lövenich 

Zaun Lverh.Ant.Herm.Hub, * 03.04.1809 Immendorf Pr.W.~B.o4.1835 

seit 24.11.1845 Pfarrer 

seit 05.01.1852 Növenich (vermutlich schon gestorben?) 

Bohnen Peter Jose! H 
seit 11.12.1844 

... ---- .. 

02. 12. 1 '/85 
Pfarrer zu 

Hraunsrath 
Beggendorf 

Pr.1J.01.06.1814 

Cranen Laurenz JOB, ]f 08.04.11:;10 Löcken Pr,W.2H. 04.1835 
seit 27.10.1849 Pfarrer zu B1rgden _.......... 

Goerten Joh.Gerhard ]f 09.05.1823 Tüddern ~r.W.o8.o9.1849 
seit 20.10.1851 1.Pfarr-Vikar zu Gangelt 

Lowis Theodor JE 07.07.1788 Laffeld .Pr.W.19.o9.1818 
seit 01.07.1820 Pfarrer zu Gilrath 

.........- .. 
Ddrichs Joh.Heinr. )t 

seit 08.02.1844 
.... _--­

28. 11 .1796 
Pfarrer zu 

Birgden
\'..idtweiler 

Pr.~. 27.02.1836 

Derichs Joh.Arnold Jf 
seit 09.02. 1844 

15.10.1799 Birgden Pr.W.13.05.1824 
..Pfarr-Vikar zu Oid tweiler 

Vehres Josef 11 20.10.17Y4 Brachelen ?r. W. 14.05. 1819 
seit 15.10.1842 Pfarrer zu Utterath 

......... _--
Noethlichs 

_....... ---
Gottfr. H 

seit 15.09.1835 
27.09.180}
Primissar 

Horst 
zu Utteratj~ 

Pr • w' •17 • 04. 1828 

Renzen Vonr.Josef )f 14 • 04. 1Bo1 Wassenberg Pr.w. 05.04.1826 
zu Glehn 

- , ­
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Breyen Joh.Theodor ]f 05.02.1822 Havert .ile."1.26.12.1847 

seit 15.12.1851 ~.Pfarr-Vikar zu M.Gladbach Hauptkirche 

Goebbels Hüttg.Josef ~ 09.11.1826 Oidtweiler Pr.o2.09.1B52 
seit 24.09.1852 '.Pfarr-Vikar zu .M.Gladbach Hauptkirche 

Nybelen Arnold Edmond ~ 21.01.1816 Kreutzrath Pr. W.10.03. 1843 

seit 13.04·.1843 l:'farr-Vikar 7,U Hardt 


Erkens Joh.Hubert k 16.02.1796 Gangelt I)r. ~~ •0 H • 05 • 1 822 

seit 16.11.18~7 Pfarrer zu Helenabrunn 


Ophoven Jon.Rein. * 06.07. 1 798 Erkele-llz 

RP-it <"3.0f,.1840 }).1·a.rrE-r zu Neersen 


Heggen Franz Jos, H 31.03.1824 Waldfeucht Pr.W.oB.09.1849 

seit 20.09.1852 Pfarr-Vikar zu Neersen 


Kochs Joh.Josef ]f 05.07.1816 Oidtweiler Pr.W.3o.08.1846 

seit 16.10.1649 1.Pfarr-Vikar 


Tholen Lambert ]f 03.08.1816 Gangelt Pr.W.04.05.1843 

seit 29.09.1848 Pfarr-Vikar zu Allrath 


Settels Heinr.Josef ]f 20.01.1827 Kuckum Pr.W.04.09.1853 
seit 13.11.1853 Pfarr-Vikar zu Güstor! 

Lefils Carl Melch.Jac.Hub. * 26.01.1828 Gangelt Pr.\v.04.09.1853 
seit 08.11.1853 Pfarr-Vikar zu Jüchen 

Raeffels Joh.Heinrich * 12.04.1799 Straeten. Pr.W.24.o9.1825 
seit 16.02.1831 Pfarrer zu Neuenhausen 

Lennartz Heinrich ~ 25.06.1778 Hüllhoven Pr.W.21.o9.1816 
seit 01.08.1827 Pfarrer zu Neurath 

Rahmen Heinr.Wilh. H 15.03.1799 titterath Pr••~. 08. 09. 1822 
seit 01.02.1835 Pfarrer zu Wickrath 

Hermans JAh.Lambert * 22.05.1791 Ratheim Pr.W'.20.09.1816 . 
seit 15.04.1833 P~arrer zu Breberen 

Vogels Peter Gerh. * 12.03.1826 \'1aldfeucht Pr.W.o8.09.1849 
seit 20.09.1849 2.Pfarr-Vikar zu Dremmen 

- ........-

Jansen Joh.Caspar JE 09.09.1806 HUckelhoven Pr;w.20.09.1832 

seit 24.04. 1851 Pfarrer zu Haaren 
----..... 
Florax Johann * 07.11.1779 Kirchhoven Pr.W!20.o9.1818 

emerit. Pfarrer Primissar zu Roerkempen _.... __ ... 

- 6 ­
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Lwe Korbella 


Schülerverzeichnis der Heinsberger Höheren Knabenschule 

des späteren Kreisgymnasiums aus den Jahren 1910 - )956 


Teil 11 

-.' ..Nr. Namo '" Wolmort Beruf. 

1930 

Abiturienten des altsprachlichen Kreisgymnasiums 

1.31 

1 Bläs~ Petes- Kloster Dr. tbeol. Dozent Am MiIa.-BemiDar 
in OevenUoplW. 

2 Helllesath Hans­ Herzo&,enr&th Sparkassemelter 8. D. in Godesber& 
.Toacbim 

3 Hennen Jo8ef Oberbnldl stud. tbeol-= et phlL, t 11.8. 1832 
4 Hennes WUhelm Kloster Pfarrer In Zappendorf b. Halle/5. 
5 Hesse WUhelm Kloster Re,ierunesotierinspektor in Boc:hum 
6 Höhne Johannes Kloster Missionar in RabauVSildsee 
'1 Jaeger Gottfried Hülhoven Kaplan in Krefeld 
8 Jansen Johaon Selsten Amtsdirektor in Bradlelen 
9 Jülicher Hans ~ein.sber8 Dr.lur. Rechtsanwalt in HelDsberg 

10 Kamps Josef Bauc:h.em Dr.med. dent. Zahnarzt in Geilen­
kirchen 

11 Kirsch Johannes Kloster Dr. theol. Dozent am Miss.-Semlnar 
In OeventroplW. 

12 Krüdeels Franz Randerath Dr. med., als Stabsarzt d. Il 
+- 19.8.19014 

13 Küppers Jakob Sc;t&eifendahl Tierarzt in Heinsbq 
14 Maus Johannes Karken Dr. med. Arzt In Vfenen 
15 Mergelsberg Karl Heinsbera Steuerinspektor in Erke1enz 
18 Meuthen Hans Heinsberg Dr. med. Chefarzt In RoseDheim 
17 Mühlenbruch.Leo Heinsberg Dr. med. dent. Zahnam in l\rIerksteln 
18 Pri~ensing J'osel. Kloster. Plarr-Rektor In MOnsterlWesU.. 
19 Thora.Gerhard Heinsberg Jesuitenpater In Japan 
20 Wortmann Wilhelm Kloster BaDkbeamter In HammlWe.stt. 

• 

1932 

1 Backus Kar! Aphoven Kaufmann, .. 10.1. 1942 
3 von Birgelen .Jakob Pütt DlpL Landw., vermißt seit 1943 
3 Bo1s1nger Herben Geilenkircben Dr. med. Augenarzt in Geilenkirchen 
4 Boos Max Oberbrucb DlpL-Ing., ... 30. 1. 1144 
5 Dohle .Otto Kloster 
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Nr.Name Wohnort Beruf ete. 

6 von den Driesch. Scheifendahl Dr. med. veto Tierarzt in Siegburg 
Johannes 

7 Eick:erm~nn J osef Kloster Fr. MSC in Ramm/W. 
S 
9 

Gehrmann -Hans 
Gossens Lambert 

Reinsberg 
Grebben 

Dr. me<!. Arzt in Lieck 
Oberlaborant, + 10. 9. 1942 

10 Hamacher Albert Straeten cand. ing. (Brautech. HS.), 
+ 26.4.1944 

11 Hennes Edmund Gangelt Dr. med. Arzt in Geilenkirchen 
12 Houben Wilhelm Breberen Pfarrer in Schophoven, . Krs. Jülich 
13 Jütten Martin Haaserdriesch Rektor in Aachen 
14 Kaps Karl Kloster 
15 Lennartz Hans \Valdfeucht Dr. med. vet. Tierarzt in Bensberg 
16 Marks August Kloster ~Iissionar in Shihtsien/China, 

z. Z. in Hamburg-Harburg 
17 Minkenberg Christian Esch weiler Major a. D. in Unna 

(Spätheimkehrer 19-:54) 
18 Müller Karl Kloster Missionar in Shihtsit~n/Chinat 

z. Z. in Weihe, Krs. Harburg 
19 N oethlichs Franz Dremmen Pfarrer in Alsdorf 
20 Palm Fritz Dremmen Apotheker in Wassenberg 
21 Peters Peter Breberen Lehrer in Löbnitz/Sa., vermißt seit 

April 1945 
22 Peters Walter Grebben 
23 Schneider Heinrich Kloster Do~metscher in}lWiesbaden 
24 Schüller Reiner Elsum­ Dipl.-Ing. in Kleve 

Birgelen 
25 Steens Ludger Kloster Pfarrer in LimaiPe!t1 
26 TeIges Gerhard Kloster Missionar in Shihtsien/China, 

7. Z. in Vussem'Eifel 
27 Vogel Wilhelm Kloster Missionar in LimalPeru, t 27. 8. 1939 
28 Weidner Josef Heinsberg Dr. med. dent. Zahnarzt in Alsdorf 
29 Zuper Felix Kloster Pater, vermißt 

1933 

1 Bast Heinrich Heinsberg Dipl.-Kaufmann in Heinsberg 
2 Blees Hans Geilenkirchen 
3 Bongartz Bernhard Karken Dipl.-Kaufmann in Remscheid 
4 Bongartz Wilhelm Orsbeck Dr. med. Arzt in Grebben 
5 Boos Willi Oberbruch Dr. chem. in Ottersberg bei Bremen 
6 Bromma Ferdinand Kloster Pfarrer in Lima/Peru 
7 Daufenbach Rudolf HüIhoven Pfarrer in Tondorf/Eifel 
8 Dohmen Jose! Dremmen Pfarrer in Losheim (Belgien) 
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Nr. Name Wohnort Beruf ete. 

9 Franzen Franz 
10 Glazik J osef 

11 Gue MaI'tin 
12 Herkelmann Rudolf 

13 Hennanns Willi 
14 Jaeger Wilhelm 
15 Jaßmeier J oachim 

16 Jülicher Karl 
17 Kaufmann Eduard 
18 Lennartz Peter 

19 Müller Hans 
20 Oellers Heinrich 
21 Rothkranz Adam 
2'2 Schierbach Ludwig 
23 Schmidt Clemens 
24 Sehorn Rudolt 
25 Sehroer J osef 
26 Sodermanns. Herrn. 

27 Springob Karl 

28 Thissen Peter 
29 WielensBemhard 

1 Beythen Heinrich 
2 Bietmann Ludwig 
3 Claßen Karl 
4 Cox Hermann 
5 Domsei Johannes 
6 Engeier Bemhard 
7 Frenthoff WUhelm. 
8 Heidrich Hubert 
9 Hoff Wilhelm 

10 Homberg Walter 

11 Jansen Theodor 

Hülhoven 
Kloster 

Kloster 
Oberbruch 

Dremmen 
Hülhoven 
Kloster 

Heinsberg 
Kloster 
Lieck 

Kloster 
Grebben 
Kloster 
Kloster 
Kloster 
Wassenberg 
Kloster 
Birgden 

Kloster 

Lieck 
Kloster 

1934 

Kempen 
Kloster 
Heinsberg 
Aphoven 
Oberbruch 
Kloster 
Kloster 
Kloster 
Dremmen 
Kloster 

Högden 

Kaplan in Waldniel 
Dr. theol. wiss. Assistent 
in Münster/W. 

Dipl. Sportl., Bauführer 
in Volmarstein bei WetterfRuhr 
Dr. med. Arzt in Dü~seldorl 
Konrektor in Heinsberg 
Dr. iur. can. Dozent am Miss.-Seminar 
in Oeventrop/W. 
Dipl.-Kaufmann in Köln 
P. Superior in Heinsberg 
Kfm.. Abteilungsleiter in Berlin-
Spandau, + 19.3.1945 (nicht amtlich) 

Kunstmaler in Bobingen 
Kaplan in Rheine/W. 
P. Superior in HammlW. 

Verw. Angest. ~n Sohren/Hunsr.

-+ 17.1.1945 

Studiendir. in Kevelaer 

Dr. med. dent. Kreisschul-Zahnarzt 

in Heinsberg 

P. Studienrat ~m pr. Gymn. 

in Hiltrup/W. 

Buchhalter, vermißt seit 28.6.1944 

Lehrer, + 2!7. 1. 1945 


Prokurist, + 6. 8. 1942 
+ 11. 9.1942 

Oberinspektor in Düsseldorf 

Bahnhofvorsteher in Dalheim 

Rektor in Hetzerath 

Pater, + 12. 8. 1943 

Bahninsp., + 23. 9. 1941 

P. Superior in Hiltrup/W. 

Dr. med. Arzt in Düsseldorf 

Dr. phi!. Dozent am Miss.-Seminar 

in Oeventrop/W. 


Steueroberinsp., ait 18. 8. 1947 (krank 

AUS Gefangenschaft) 
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Nr. Name Wohnort Beruf etc. 

12 Klinkenberg J osef Birgden Reichsbahninspektor, + im März 1945 
13 Kötter Bernhard Kloster (Elektro-Ing.) schwerkriegsvers. 

in Münster i W. 
14 Krause Helmut Kraudorf cand. med. in Köln 

(Spätheimkehrer 1965) 
15 Laukötter Johannes Kloster Pater in Johannesburg über Börger­

moor/Ems 
16 Laven Johann Dremmen . Dr. rer. nato Max-Planck-Institut 

in Tübingen­
17 Lemmens Ludwig Kempen Gerichtsreferendar, + 19·39 
18 Lennartz Jakob Lieck Dekorateur in GrÜnstadt/Pfz., 

+ 14.3.1945 
19 Matzutt Karl Erkelenz Dipl.-Kaufmann Geschäftsführer 

in Verden 
20 Minkenberg J ohannes Oberbruch stud. rer. pol., + 13. 7. 1943 
21 Passen J osel Oberbruch Verwaltungsangestellter in Geilen­

_ kirchen 
22 Peters Peter Straeten Steuerinspektor in Geilenkirc.hen 
2ß Sattler Hermann Geilenkirchen Pfarrer in Jülich 
24 Schieren Josef Braunsrath Dr.med. veto Kreis-Veterinärrat 

in Geilenkirchen 
25 Sehöngen Peter Übach Steuerinspektor in Geilenkirchen 
26 Schreinemacher Gerh. Waldenrath stud. theol., t 16. 4. 1940 
27 Schulz Walter Kloster Pater, :+. 21. 4. 1945 
28 SobieszczykStanislaus Kloster P. Pfarrer bei Allenstein/Ostpr. 

(Polen) 
29 Sühling Bernhard Kloster P. Rektor in Gelsenkirchen-Erle 
30 Voget Werner Heinsberg Amtsgerichtsrat, vermißtseit5-.10.1943 
31 Wagner Johannes Kloster Hauptlehrer in Norddöllen über 

Vechta/Oldbg. 

1935 

1 Alt Hubert Gangelt Postinspektor, + 21. 2.1942 
2 von Ameln Wilhelm Heinsberg Zollinspektor in Karken . 
3 Berens Wolfgang Heinsberg Gerichtsassessor, je 2.4.1944 
4 Bickeböller Heinrich Kloster Lehrer in Vinnum b. Lüdinghausen 
5 Ebbing Fritz Klostet Pater, +. 5. 5. 1945 
6 Haddick Hermann Kloster Rechtsanwalt in MarI/W. 
7 Hermanns Peter Eschweiler Dipl.-Ing. Bauunternehmer 

.in Eschweiler 

8 Jaeger Josef Hülhoven Lehrer in Floverich 

9 Kaever Roben Palenberg +. 29.9.1942 


10 Kaufmann Wilhelm Kloster Pater, vermißt 
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Nr. Name Wohnort Beruf ete. 

11 Kremers Fritz Effeld . Lehrer in Hilfarth 
12 Kreuder Willy Heinsberg Apotheker in Heinsberg 
13 Lambrichs Karl Geilenkirchen Dr. med. dent. Zahnarzt in Moers 
14 Lennartz Anton Heinsberg Dr. med. dent. Zahnarzt in Aachen 
15 Limburg Fritz Kempen Steueroberinspektor in Geilenkirchen 
16 Lukaszewski J osef Kloster cand. theol., vermißt 
17 Mühlenbruch Johann Kempen Lehrer, vermißt seit 1945 
18 Peters Leo Ubach Kaufmann in Obach 
19 Randerath Ludwig HeirlSberg Hauptmann a. D., Kaufmann 

i~ OffenbachJM. 
20 Schneiders Otto Heinsberg Dr. med. Arzt in EnkirchenJMos. 
21 Schulte Anton Kloster Pater, t 1l. 4. 1950 
22 Spinnrath Josef Prununern (stud. rer. pol.) Makler, vermißt seit 

28.3.1945 
2·3 Spors Leo Kloster Pater, + 30. 5. 1942 
24 Termathe Gerhard Kloster .P. Studie~rat am pr. Gymn. 

in HHtrup/W. 
25 Wenning Heinrich Kloster Lehrer in Honnef/Rh. 
26 Winter Josef Kloster Pater, t 25.7.1949 in Münster/W. 

1936 

1 Adams Heinrich Orsbeck Verwaltungsangestellter inDüsseldorf 
2 Backhaus Arnold Waldenrath Steueroberinspektor in Geilenkircllen 
3 Eitel Wilhelm Höngen Studienassessor, vermißt seit 2.2.1944 
4 Friedrichs Gottfried Scheifendahl Steuerinspektor in Geilenkirchen 
5 Hennes J osef Gangelt Dipl.-Kaufmann in Geilenkirchen 
6 Kerssenboom Heinsberg + 15.8.1944 

Friedrich-Wilhelm 
7 Laugs Gerhard Langbroich Schriftleiter in Heinsberg 
8 Louis Paul Luchtenberg Landw.-Rat in Zülpich 
9 Maaßen J osef Dremmen Dr. med. dent. Zahnarzt in Frankfurt 

1() Melchers J esef Braunsrath Pfarr-Rektor in Waldniel 
11 Schepers Leonhard Millen 
12 
13 

Scheufens J ohann Scheifendahl 
Schwartzmanns Jakob Ophoven 

Realschuldirektor in Kerpen b. Köln 
+ 22.11. 1942 

14 Tholen Reiner Wald feucht Hauptlehrer in Haaren 
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,Nr. Name Wohnort Beruf eta. 

1937 
. (Reifeprüfung a) der 01 b) der U I a c) der U I b) 

a) 

1 Boos Hermann Oberbruch + im Januar 1945 
2 
3 

Claßen J ohannes 
Dahlmanns Anton 

Hastenrath 
Hastenrath 

Steuerinspektor in Geilenkirchen 
+ 6.9.1941 

4 Dahmen Franz Randerath Bauunternehmer in Randerath 
5 von den Driesch Herm. Gangelt Dr. med. Arzt in Gangelt 
6 Eling Wilhelm Kloster Pater in Dreis b. FinthenlMainz 
'1 Engels Josef Kloster stud. theol. t • 4.4.1951 (krank aus Gef.) 
8 Jansen Johannes Efteld Steueroberinspektor in Wassenberg 
9 Klein Johannes Kloster vermißt· seit Mai 1944 

10 Lehnen Wilhelm Kirchhoven Reichsbahnangestellter, je 3.1. 1942 
11 Merzbach J osef Leiffarth +. 6.6.. 1942 
12 Piepers Wilhelm Mindergangelt Dr.. phil. Archäologe in Bann 
13 Reimertz Heinrich Kloster 
14 Tönies Georg Kloster P. Studienrat am pr. Gymn. 

in Hiltrup/W. 
15 Wellens Matthias Högden Eisenbahninsp~ktor, vermißt seit 

20.8.1944 
16 Wiese Heinrich Kloster 

b) 

17 von Ansembourg Geilenkirchen Dipl.-Ing. in Münster-Kinderhaus/W. 
Arthur 

18 Behlen Friedrich Kloster 
19 
20 

Biennann J osef 
Boas Hans 

Kloster 
Oberbruch 

Kfm. Angestellter in HammJW. 
+ 21. 4. 1943 

21 Boymanns Michael Stahe Postinspektor-Anw., + 23. 8. 1941 
22 Claßen Anton Hastenrath Berufsschullehrer in Heinsberg 
23 Esser Leo Dremmen erkrankt - M.Gladbach 
24 Gossens Robert Grebben stud. iur.• + im August 1~43 
25 von Helden Theodor Haaren- Amtsdirektor in Waldfeucht 

Driesch 
26 Hauben Jakob Heinsberg vermißt seit 8. 1..1944 
27 Jansen Arnold Kloster lVIissionar in Lima/Peru 
28 Köckemann Heinrich Kloster + 2O.9.194~ 
29 Lücke Theodor Kloster vermißt 
30 Oligschläger Gottfried Freienberg Regierungsinspektor in Aachen 
31 Podobinski Franz Kloster vermißt 
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Nr. Name Wohnort Berut etc. 

32 Schlüper Kon$tantin 
33 Sobotta J ohannes 
34 Weiling Heinrich 
35 Weltermann Ludger 

36 Bierbaum Peter 
37 Brück:ner Franz 
38 Daut Heinrich 
39 Feßler Wilhelm 
40 Gatzen Josef 
41 Geiser Wilhelm 
42 Gillessen J ose~ 
43 Gorecki Heinrich 
44 Hansen Anton 
45 J ansen Heinrich 
46 Köhne Heinrich 
47 Koppers Hardy 
48 Koppers Leo 
49 Kreutzer J osef 
50 Ivrühlhaus N orbert 
51 Pack Alfons 

52 Schiffgens Wilhel:n 
53 Schröder Clemens 
54 Schulte Karl 
55 Utsch Heinrich 
56 Voß Hans-Georg 

Kloster 
Kloster 
Kloster 
Kloster 

c) 

Unterbruch 
Kloster 
Kloster 
Geilenkirchen 
Geilenkirchen 
Theberath 
Heinsberg 
Kloster 
Beeck: 
Oberbruch 
Kloster 
Kloster 
'Kloster 
Heinsberg 
Kloster 
Kloster 

Prummern 
Kloster 
Kloster 
Kloster 
Geilenkirchen 

Handelsvtr.. in Broichweiden/Aachen 

Dr. phi!. 

Lehrer in Walstedte tiber Ahlen/W. 

+ 6. 12. 1942 

Verwaltungsinspektor in Heinsberg 
+ 29.3.1945 
+ 19.6.1940 
Dr. med. Arzt in MarI/W. 
Dr. med. Arzt in Duisburg 
Justizinspekt<?r in Heinsberg 
Dr. med. Arzt in Heinsberg 
vermißt 
Dr. med. veto Tierarzt in Setterich 
cand. med., + 4. 6. 1942 
+ 19. 11. 1941 
Geschäftsführer in WU.-Barmen 
Rechtsan\valt in Geldern 
Steuerinspektor in Reutlingen 
+ 4. 8. 1944 
Lehrer in Wiemeringhausen über 
B.estwigfSauerland 
Rektor in Köln-Worringen 
Dipl. Meteorologe in Düsseldorf 
:~ 18. 10. 1941 
+- 17.10.1943 
Dr. med. Arzt in Berlin 

FORTSETZUNG FOLGT 
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Grete Esser 

Schicksal eines deutschen Soldaten in Diensten 
Napoleons 

WINAND STEINS, Grenadier im 1. Regiment des 4. 

Bataillons der Grenadier-Compagnie, geboren 
.
In 

Grotenrath, wurde am 18. Dezember ins Hospital von 

Boulogne eingeliefert und verstarb dort am 23. Dezember 


1811, im Alter von 20 Jahren. 


Nachforschungen ergaben, dass WINAND STEINS am 12. 


April 1791 in Marienberg getauft wurde als Sohn von 


JOHANN LEONARD STEINS und MARIA ELISABETH 


HENRICHS. Seine Paten waren: Winando Meurers und 


Maria Catharina Henrichs. 


Grotenrath gehörte seinerzeit zur Hälfte zur Pfarre T everen, 


der zweite Teil zur Pfarre Marienberg. 


,... 
,;. • ~.t. 

, 
.,.-;....... 
,..­ . 
- , .. . 

..I.-

Taufeintrag von Winand Steins, vom 12. April 1791 
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(11) Dcaigner le nom de I. 
COIDmune 0\& r:,n ~icl~e I'hupi­
ul; dca;gncr asu.\i si I'horitid 
eH civil OtJ milhairc, scd.en­
....ire Oll ambwl.lnt. 

tbJ Daigncr le. prcnol'DJi 
ct nOIll du d«Cd~, Ir corps' 
CI 1& COll1pllgnic daR' IClqucS. 

il SC1\'31', ,til CI;it cnrolc 

a,:ade, CI dc: quelle d"55C; da ,. 

ce ~as I 


mune f le caruon ct le dtpar­

II!mC;al ou iI & eie enröle : ,fit 

~13i, rempl~;ml f on le dai.. 

cnerail. airui 'lucldprenonu. 

aom. communc: t c&."on, d':'­

rartCmenl CI dusc d.c ccluJ 

'J'ltjl rcmpb~ait. 


(,;) Expli'lucr le gcarc 'dc 
IIlmdic: ou Ü. bleu.re dons 
Meil morl. 
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Du registre dei llaIrpfLJl.UJW 

. le Sleul 

~ 

wolom:ure 0". tonser;, crnhri-<---"0 ~9<'7 JI"'-PCoAr....,,,... ........ ;.....o 

dc:signu ",&I'si Ja. com.. --.~:.-r: 

. 
N. B. On recommande Ia prus gr~lde exacutucfe .. cbns RIo aeles dtt 

deces. USf;renoms et non~s des d~ede.s doivenl file re-cuejJ!is 2ft.. 

auention , Ilsi Ciue Ses lieux de nai,,:im.:e J anIOn, et depanemens, Je!­
flOms et nut ~105 des corps et .cGmpag~ies; et le IOUI doit 4ue krit lies­
tisiblernelll ~t dun .vordr.e indiq~e ~ ~ marge .... 

E"X T R A ITM 0 R'f u A I RE. 



